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Bad Waldsee lädt zur Bürgerumfrage ein: Gemeinsam für eine gesündere und lebenswertere Stadt

„Bad Waldsee – Meine Gesunde 
Stadt“: Gesundheit bedeu-
tet nicht nur ärztliche Hilfe! 
Gesundheit begleitet uns das 
ganze Leben: im Alltag, beim 
Wohnen, in der Freizeit, in 
der Nachbarschaft und in der 
Gesellschaft.  

Projektstart am Gesundheitstag 
– Bürgerumfrage läuft!

Die Gesundheit einer Stadt ent-
steht nicht am Schreibtisch, 
sondern dort, wo Menschen auf-
wachsen, leben, arbeiten und 
älter werden. 

Mit diesem Ansatz ist die Große 
Kreisstadt Bad Waldsee in das 
Pilotprojekt „Gesunde Stadt/
Gesunde Gemeinde“ gestar-
tet – in Kooperation mit dem 
Gesundheitsamt Ravensburg 
und dem Ministerium für Sozia-
les, Gesundheit und Integration 
Baden-Württemberg.

Was steckt hinter „Bad Waldsee 
– Meine Gesunde Stadt“?
Mit dem Pilotprojekt will Bad 
Waldsee gesünder, nachhalti-
ger und lebenswerter werden. 
Gesundheit wird dabei nicht 
nur als medizinische Versor-
gung verstanden, sondern als 
Teil des Alltags – beim Wohnen, 
beim Lernen und Arbeiten, in der 
Freizeit und im Alter.Dafür sollen 
nachhaltige Strukturen geschaf-
fen werden, sodass Gesundheit 
in allen Entscheidungen mitge-
dacht wird. Ziel ist, die Lebens-, 
Lern- und Freizeitbedingungen 
für alle Bürgerinnen und Bürger 
langfristig zu verbessern und ein 
gesundes Leben von Jung bis Alt 
zu fördern.

Gesundheit betrifft dabei weit 
mehr als Ärzte und Kliniken: 
Auch Vereine, Schulen und 
Kindergärten, die Städtischen 
Rehakliniken, Verwaltungen, 
Ernährungszentrum, Schwäbi-

sche Bauernschule, Gemein-
derat, Arbeitskreis Gesundheit, 
Stadtseniorenrat, vhs und natür-
lich alle Bürgerinnen und Bür-
ger sollen eingebunden werden.

Geplant sind eine Bedarfsana-
lyse, eine Bestandsaufnahme 
bestehender Angebote, die Ent-
wicklung einer Gesundheitsstra-
tegie mit konkreten Maßnahmen 
sowie deren Umsetzung. Am 
Ende steht die Zertifizierung als 
„Gesunde Stadt“.

Projektstart am Gesundheitstag
Offiziell vorgestellt wurde das 
Vorhaben am Gesundheitstag in 
Bad Waldsee. Dort wurde über 
Ziele und Ablauf informiert. 
Zugleich startete die erste Bür-
gerumfrage zu diesem Thema. 

Oberbürgermeister Matthias  
Henne betonte dabei: „Ihre Rück-
meldungen helfen uns, Bad Wald-
see noch attraktiver zu gestalten. 

Jeder Hinweis, jede Anregung ist 
wertvoll, um unsere Stadt weiter-
zuentwickeln.“

Bürgerumfrage: Mitmachen und 
Mitgestalten
Die Stadt lädt alle Interessierten 
herzlich ein, sich an einer kurzen 
Online-Umfrage zu beteiligen. 

Sie dauert nur wenige Minuten – 
und jeder Beitrag zählt. 
Die Teilnahme ist ganz einfach:

·	 QR-Code scannen oder

·	� über den Link https://stadt-
raummonitor.bioeg.de/start/
badwaldsee-2/ teilnehmen.

Die Umfrage läuft bis Dienstag, 
14. Oktober 2025. 

Die Ergebnisse fließen direkt in 
die Planungen der Stadt ein – ob 
es um mehr Aufenthaltsqualität, 
gesunde Lebensbedingungen 
oder neue Freizeitangebote geht.

INFOS AUF EINEN BLICK!

Meine Gesunde Stadt – was 
heißt das?
Bad Waldsee macht bei einem 
neuen Projekt mit. 
Dieses Projekt heißt: „Bad 
Waldsee – Meine Gesunde 
Stadt“.

Was ist das Ziel?
Gesundheit soll in allen 
Lebensbereichen wichtig sein:
·	 im Alltag
·	 beim Wohnen
·	 beim Lernen und Arbeiten
·	 in der Freizeit
·	 im Alter
Alle Menschen in Bad Wald-
see sollen gut und gesund 
leben können.

Wer macht mit?
Nicht nur Ärztinnen und Ärzte 
oder Kliniken sind wichtig.
Auch viele andere Menschen 
und Einrichtungen gehören 
dazu:

·	 Vereine
·	 Schulen und Kindergärten
·	� die Städtischen Reha-Kliniken
·	 Verwaltungen
·	 das Ernährungszentrum
·	� die Schwäbische Bauern-

schule
·	� Gemeinderat und Stadtse-

niorenrat
·	 die Volkshochschule (vhs)
·	� und natürlich alle Bürgerin-

nen und Bürger

Wie läuft das Projekt?
1.	� Zuerst wird geschaut: Wel-

che Wünsche und Bedürf-
nisse haben die Menschen 
in Bad Waldsee?

2.	� Dann wird geprüft: Welche 
Angebote gibt es schon?

3.	� Danach wird ein Plan für 
mehr Gesundheit gemacht.

4.	� Dieser Plan wird Schritt für 
Schritt umgesetzt.

Am Ende bekommt Bad Wald-
see das Siegel „Gesunde Stadt“.

Was bringt das?
Das Projekt soll Bad Waldsee:
·	 gesünder machen
·	 nachhaltiger machen
·	 lebenswerter machen
·	� das Image als Gesundheits-

stadt stärken
·	� medizinische Fachkräfte 

anziehen
·	� mehr Zusammenarbeit zwi-

schen Einrichtungen för-
dern

·	� neue Ideen und Projekte 
für Bürgerinnen und Bür-
ger entwickeln

·	� die Lebensqualität für alle 
verbessern

Gesundheit bedeutet nicht 
nur ärztliche Hilfe.
Gesundheit begleitet uns das 
ganze Leben:
im Alltag, beim Wohnen, in 
der Freizeit, in der Nach-
barschaft und in der Gesell-
schaft.

Text und Foto: Brigitte Göppel 
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Standesamt Aktuell

Geburt 
Jonah Bohner, Sohn von Tamara und Christian Bohner, 
Tannwaldweg 3, Bad Waldsee, 20.08.2025.
Wir freuen uns über den neuen Erdenbürger!

Hochzeit
Catherine Heidenreich und Paul Glowka, 
Bad Waldsee, 13.09.2025. 
Vanessa Wagner und Franz Sales Fluhr, 
Dietenwenger Str. 2, Ummendorf, 19.09.2025. 
Theresa Doehring, geb. Madlener und Marc Doehring, 
Im Öschle 1, Bad Waldsee, 25.09.2025.

Sterbefälle
Franz Bucher, Bad Waldsee, 18.09.2025. 
Hannelore Maucher, Bad Waldsee, 21.09.2025

Ihr Bürgerbüro 
Öffnungszeiten

• Montag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

• Dienstag: 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr

• Mittwoch: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

• Donnerstag: 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

• Freitag: 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr

• Samstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 

Kontakt 

Telefon: 07524 / 94-1714; E-Mail: buergerinfo@bad-waldsee.de

Vollsperrung der Kreisstraße K 8033 zwischen
Bad Waldsee und Bad Waldsee / Reichertshaus

vom 06. bis 10. Oktober

Kreis Ravensburg - Die Kreis-
straße K 8033 zwischen Bad 
Waldsee und Bad Waldsee / 
Reichertshaus wird wegen Stra-
ßenbauarbeiten vom Montag, 
06. Oktober bis voraussichtlich 
Freitag, 10. Oktober in beide 
Fahrtrichtungen gesperrt. Der 
Fahrbahnbelag wird bereichs-
weise erneuert und es werden 
Arbeiten an der Straßenentwäs-
serung sowie den Randeinfassun-
gen durchgeführt.
 

Die Umleitungsstrecke ist aus-
geschildert und führt von B 30 
- Oberessendorf - B 465 - Mühl-
hausen - K 7569 - K 8033 und 
umgekehrt. Das Gewerbegebiet 
„Wasserstall“ ist im Zeitraum der 
Sperrung nur über die B 465/K 
7569 erreichbar.
 
Für Behinderungen, welche 
durch die Arbeiten entstehen, bit-
tet das Landratsamt die Betroffe-
nen um Verständnis.

Einladung zur Sitzung des Ausschusses für 
Umwelt, Technik und Nachhaltigkeit

Am Montag, 6. Oktober, findet 
um 18:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses  eine öffentli-
che Sitzung des Ausschusses für 
Umwelt, Technik und Nach-
haltigkeit statt. Auf der Tages-
ordnung steht unter anderem 
„17. Änderung des Flächennut-
zungsplans der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Bad 
Waldsee-Bergatreute im Bereich 
der „2. Änderung des Sport- und 

Gesundheitsparks Hopfenwei-
ler“ und Vorhabenbezogener 
Bebauungsplan „Frauenbergstra-
ße-Friedhofstraße“ - Abwägung 
und Satzungsbeschluss. 

Weitere Informationen: 
www.bad-waldsee.de/buerger/
de/rathaus-service/aktuelles- 
bekanntmachungen/oeffentliche- 
bekanntmachungen

Außenanlage am Neuen Verwaltungsgebäude – Fertigstellung der Arbeiten 
sowie Informationen zur Retentionsmulde Oberamteigasse

Die Arbeiten rund um das neue 
Verwaltungsgebäude werden 
mit den Pflanzarbeiten sowie 
dem Einbau eines noch fehlen-
den Pumpenschachtes in der 
Nähe der Kneippanlage bis Mitte 
November abgeschlossen.
Hinter der Polizeigarage zum 
See wurde im Zuge der Neu-
gestaltung der Oberamteigasse 
eine Retentionsmulde angelegt. 
Einige Bürger fragen sich zurecht 
warum wurde diese gebaut?
Aktuelle und zukünftige Bau-
projekte fordern von Kommu-
nen wie auch von privaten 
Bauherrn einen sinnvollen und 
nachhaltigen Umgang mit dem 
Niederschlagswasser. Während 
in der Vergangenheit das anfal-
lende Regenwasser meist an die 

Abwasserleitungen angeschlos-
sen wurde, gibt es schon seit 
längerem die Vorschrift das anfal-
lendes Regenwasser von Ober-
flächen und Dächern möglichst 
vor Ort versickern zu lassen, um 
die Kläranlagen zu entlasten und 
vor allem die Grundwasserneu-
bildung zu fördern.
So ist das auch im Bereich der 
Oberamteigasse geschehen. Die 
vorhandenen Entwässerungslei-
tungen wurden von der beste-
henden Abwasserringleitung 
abgehängt und insbesondere das 
anfallende Regenwasser aus den 
noch bestehenden versiegelten 
Flächen wird nun der Retentions-
mulde zu geführt.
Um das Regenwasser zu filtern 
aber auch aus höhentechnischen 

Gründen wird das Oberflächen-
wasser nicht direkt in den Stadt-
see geleitet, sondern in einen 
Zwischenspeicher/ Retentions-
mulde geleitet. Pflanzen reinigen 
das Wasser und insbesondere in 
den Sommermonaten setzt die 
Verdunstung ein, die dadurch 
auch einen natürlichen Küh-
lungseffekt der näheren Umge-
bung mit sich bringt.
 
Im Zuge des letzten Schrittes der 
Landschaftsbauarbeiten und der 
Beplankung des Gesamtareals 
wird in Zusammenarbeit mit dem 
BUND die Mulde final ausgestal-
tet werden. So werden niedrige 
Weiden gepflanzt, Totholz einge-
baut und ein paar Findlinge ver-
setzt. Die Tiefe der Mulde wird 

nach Herstellen einer weiteren 
Mulde um den Pumpenschacht 
etwas nachjustiert werden. Die 
auf Spielplätzen maximal zuge-
lassene Wassertiefe von 40 cm 
wird nicht überschritten.
Nächstes Jahr werden die Reten-
tionsflächen schon blühen. In der 
Regel braucht es aber eine ausrei-
chende Entwicklungszeit bis die 
Mulden wirklich ansprechend 
erblühen. Weiterhin wird zusätz-
lich noch ein geplanter Pumpen-
schacht auf der Seite Richtung 
bestehende Kneipp Becken Spi-
tal benötigt, um bei Starkrege-
nereignissen das Wasser aus der 
Mulde direkt in den See zu pum-
pen. So wird einem Rückstau in 
die Regenwasser Leitungen ent-
gegengewirkt.
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Unternehmen aus Bad Waldsee und der Umgebung -
Herzliche Einladung zum Wirtschaftsimpuls!

Die Wirtschaftsförderung der 
Stadt Bad Waldsee und das 
Unternehmerforum Bad Wald-
see laden herzlich zum Netz-
werktreffen ein. Freuen Sie sich 
auf einen spannenden Impuls 
zu den Zukunftsperspektiven 
des Wirtschaftsraum Bodensee 
Oberschwaben und auf Raum 
für Austausch und Ideen für den 

Wirtschaftsstandort Bad Wald-
see von Morgen. Umrahmt wird 
das Programm durch Aussteller, 
die Einblicke in Zukunftstech-
nologien geben sowie eine kuli-
narische Begleitung durch die 
Bauernschule.

Seien Sie unser Gast!
Donnerstag, 23. Oktober 2025 

| 18 Uhr | Bauernschule Bad 
Waldsee

Infos und Anmeldung:

Stadtseniorenrat 
informiert:

Der Stadtseniorenrat und Wohn-
park am Schloss laden ein: 
In Zusammenarbeit Wohnpark 
am Schloss (WPAS) und Stadtse-
niorenrat (SSR) findet folgender 
Vortrag statt, zu dem wir gemein-
sam recht herzlich einladen. 

Mittwoch, 08. Oktober 2025, 
18:00 Uhr
Vortrag: Endoprothetische Ver-
sorgung bei Hüft- und Kniege-
lenkarthrose
Referenten:	
	 Dott.mag. Tobias Lüft, OSK
	 Dr. med. Horst Gehring, OSK
	 Guido Barth, OSK
	 Stephan Bago, OSK

Inhalt des Vortrags:
-	� Vom Schmerz zur möglichen 

Therapie
-	 Welche/wieso Beschwerden
-	 Was für Einschränkungen
-	 Der Weg zu uns
-	� Welche Möglichkeiten: kon-

servativ bis operativ
-	� Wenn ja, wird der gesamte 

Weg aufgezeigt.
 
Über Ihr Kommen würden wir 
uns freuen. 

Die Veranstaltung ist kostenlos.

Bad Waldsee, 
24. September 2025

Annahme von 
Grünabfall

An allen Samstagen ab dem 6. 
September bis 15. November 
nimmt der Maschinenring Grün-
abfall an folgenden Stellen ent-
gegen:

Bad Waldsee - beim Parkplatz 
des Friedhofs am Schorren

Haisterkirch - Parkplatz Gemein-
dehalle
Reute - Parkplatz am Friedhof

Auch die Firma Fritz Stoerk in 
Obermöllenbronn nimmt Grün-
abfall an, und zwar immer mitt-
wochs von 14:00 Uhr bis 17:00 
Uhr und samstags von 9:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr.
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Geschichte genießen – Stadtpicknick der vhs in Kooperation mit dem Stadtarchivar

Bad Waldsee – Trotz des regneri-
schen Wetters fand am Mittwoch-
abend, 24. September 2025, der 
besondere Stadtspaziergang der 
vhs Bad Waldsee in Kooperation 
mit dem Stadtarchiv statt – dies-
mal mit kulinarischer Begleitung. 
Unter der Leitung von Stadtarchi-
var Michael Tassilo Wild begab 

sich eine 20-köpfige Gruppe im 
Rahmen des neuen Kurskonzepts 
„Aufgetischt & Nachgedacht“ auf 
eine genussvolle Zeitreise durch 
die Stadt.
Da das Wetter keine Freiluft-Tour 
zuließ, startete die Veranstaltung 
in den Räumen der vhs im Kloster-
hof. Dort eröffnete Michael Wild 

den Abend mit spannenden Einbli-
cken in die Geschichte des ehema-
ligen Augustinerchorherrenstifts, 
das 1181 von Kaiser Barbarossa 
gegründet und später 1768 ver-
kauft wurde. Einst von einem eige-
nen Mauerring geschützt, prägte 
das Kloster über lange Zeit die Ent-
wicklung der Stadt.
Am Stadtsee erzählte Wild von 
der historischen Nutzung der 
Gärten sowie vom Hanfanbau, 
bei dem das Seewasser eine 
wichtige Rolle spielte. Auch die 
Herkunft des Flurnamens Döcht-
bühl wurde erläutert.
Weiter ging es zum Kornhaus, 
das im 15. Jahrhundert als städ-
tisches Lager- und Handelsge-
bäude errichtet wurde. Hier 
wurden über Jahrhunderte hin-
weg Getreide und andere Vor-
räte gelagert, bevor das markante 
Bauwerk später unter anderem 
auch kulturell genutzt wurde.
Besonders exklusiv war die Sta-
tion in den Räumen der Polizei: 
Das heutige Behördengebäude 

war einst Teil der klösterlichen 
Bauten – ein Ort, der der Öffent-
lichkeit sonst kaum zugänglich 
ist. Den Abschluss bildete ein 
Besuch am Rathaus, verbunden 
mit dem Hinweis auf das große 
Stadtjubiläum, das im kommen-
den Jahr gefeiert wird.
Nicht nur die historischen 
Geschichten, sondern auch die 
kulinarischen Zwischenstopps 
begeisterten die Teilnehmen-
den. Ob Sekt und Wein, Toma-
tenspieße, belegte Brote oder 
süße Leckereien – an jeder Sta-
tion wurde der Wissensdurst mit 
feinen Snacks kombiniert.
Die Gäste lobten den informa-
tiven wie genussvollen Abend, 
der Geschichte und Kulinarik 
auf innovative Weise verband. 
Das Stadtpicknick erwies sich 
als gelungener Beitrag zu den 
neuen Kurskonzepten der vhs 
Bad Waldsee im Rahmen ihres 
Qualitätsmanagementprojekts – 
und machte Lust auf weitere Ver-
anstaltungen dieser Art.

Wiedereröffnung der Rezeptambulanz für ergotherapeutische Behandlungen 
bei den Städtischen Rehakliniken Bad Waldsee   

BAD WALDSEE – Seit dem 1. 
Oktober 2025 ist die Rezeptam-
bulanz für ergotherapeutische 
Behandlungen bei den Städti-
schen Rehakliniken Bad Wald-
see wieder geöffnet. Patienten 
haben nun die Möglichkeit, ärzt-
lich verordnete ergotherapeuti-
sche Einzelbehandlungen direkt 
vor Ort in Anspruch zu nehmen. 
Die Wiedereröffnung stellt einen 
wichtigen Schritt dar, um die Ver-
sorgung in Bad Waldsee und 
Umgebung zu sichern.
Die Betriebsleitung der Städti-
schen Rehakliniken zeigt sich 
erfreut über die Wiederinbe-
triebnahme der Rezeptambulanz 
für den Bereich Ergotherapie. 
Monika Ludy, Bürgermeisterin 
und kaufmännische Betriebslei-
terin, betont: „Mit der Wiederer-
öffnung der Rezeptambulanz 
stärken wir gezielt die ergothe-
rapeutische Versorgung in Bad 
Waldsee. Gerade für Menschen, 
die auf therapeutische Unter-
stützung angewiesen sind, ist 
dies ein wichtiger Beitrag zur 
Gesundheit und Lebensquali-

tät.“ Auch Charles Hall, Direk-
tor der Rehakliniken, hebt die 
Bedeutung der Maßnahme her-
vor: „Betroffene profitieren direkt 
von einem ambulanten Angebot, 
das den Bedarf an individuell 
zugeschnittenen Ergotherapien 
(Einzeltherapien) deckt und den 
Qualitätsstandard der Städtischen 
Rehakliniken unterstreicht.“
Die Rezeptambulanz für ergo-
therapeutische Behandlungen 
nimmt Rezepte für Erkrankungen 
der Stütz- und Bewegungsorgane 
an. Dazu zählen unter anderem 
Beschwerden und Funktions-
störungen nach Verletzungen, 
Operationen oder chronischen 
Erkrankungen des Bewegungs-
apparates. Ergotherapie spielt 
in diesem Zusammenhang eine 
zentrale Rolle und stellt einen 
wichtigen Baustein in der medi-
zinischen Versorgung dar. Durch 
gezielte therapeutische Maßnah-
men werden motorische Fähig-
keiten, Kraft, Beweglichkeit und 
Koordination systematisch geför-
dert. Darüber hinaus unterstützt 
die Ergotherapie die Wiederher-

stellung von Feinmotorik, die Sta-
bilisierung von Gelenken sowie 
die Verbesserung des Gleichge-
wichts und der Körperwahrneh-
mung. Ziel ist es, die körperliche 
Leistungsfähigkeit nachhaltig zu 
steigern und die Lebensqualität 
der Betroffenen langfristig zu ver-
bessern. Die ambulanten Einzelbe-
handlungen werden in der Klinik 
Maximilianbad und im Rehazen-
trum bei der Therme angeboten.
Ergänzend zu den ergotherapeu-
tischen Einzelbehandlungen wird 
im Rehazentrum bei der Therme 
auch Wirbelsäulengymnastik im 
Wasser angeboten, die als Grup-
pentherapie durchgeführt wird. 
Dieses Angebot richtet sich an 
Patienten, die ihre Rücken- und 
Rumpfmuskulatur gezielt stär-
ken möchten und ergänzt die 
ambulanten Therapieangebote 
der Rehakliniken, zu denen sich 
die Patienten anmelden können.

Anmeldung | Die Rezeptambu-
lanz für den Bereich Ergotherapie 
befindet sich in der Klinik Maxi-
milianbad. Die Öffnungszeiten 

sind montags von 8:00 bis 14:00 
Uhr sowie dienstags bis freitags 
von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr. Des 
Weiteren sind die Mitarbeiten-
den der Rezeptambulanz unter 
07524 94-1108 oder per E-Mail 
an anmeldung-mx@rehaklini-
ken-waldsee.de  erreichbar.  
Mit der Wiedereröffnung der 
Rezeptambulanz für ergothera-
peutische Behandlungen setzen 
die Städtischen Rehakliniken Bad 
Waldsee ein deutliches Zeichen 
für eine umfassende und patien-
tenorientierte Versorgung. Pati-
enten profitieren nun von kurzen 
Wegen, fachlich qualifizierten 
Therapien und einer nahtlosen 
Betreuung direkt vor Ort. Damit 
unterstreichen die Rehakliniken 
ihr Engagement, die gesundheit-
liche Versorgung in der Region 
nachhaltig zu stärken und den 
individuellen Bedürfnissen der 
Patienten bestmöglich gerecht zu 
werden. Perspektivisch ist zudem 
die Wiedereröffnung weiterer 
Bereiche der Rezeptambulanz 
geplant, um das Angebot konti-
nuierlich auszubauen.
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Stimmen der Fraktionen

Stellungnahme der Gemeinderatsfraktionen zu aktuellen Themen  Für die Inhalte sind die Fraktionen verantwortlich

CDU

Der Beitrag der CDU
Liebe Leserin-
nen, liebe Leser, 
in der vergange-
nen Sitzung des 
Gemeinderats 
wurde erneut 
ein bekanntes 

Thema diskutiert, das regelmä-
ßig auf unserer Agenda steht: die 
unechte Teilortswahl. Diese Son-
derregelung bei Kommunalwah-
len in Baden‑Württemberg gilt 
auch in Bad Waldsee. Sie sichert 
allen Ortschaften feste Sitze im 
Gemeinderat und gewährleistet 
damit Mitbestimmung für alle 

Ortsteile.
Die wiederkehrenden Debatten 
sind überwiegend politisch moti-
viert. Ein weiterer Grund ist jedoch 
ein Gerichtsurteil, das fordert, die 
Repräsentation an der Einwohner-
zahl auszurichten, gegebenenfalls 
müsse nachgebessert werden. In 
Bad Waldsee ist das Sitzverhält-
nis jedoch so gestaltet, dass es die 
Einwohnerzahlen widerspiegelt, 
sodass derzeit kein Handlungsbe-
darf besteht.
Als CDU‑Fraktion sind wir über-
zeugt, dass die unechte Teilorts-
wahl beizubehalten ist. Manche 
sehen sie als Relikt. Für uns ist sie 

ein Garant dafür, dass alle Stadt-
teile — von Michelwinnaden bis 
zur Kernstadt — im Gremium ver-
treten sind und ihre spezifischen 
Anliegen einbringen können. Zwar 
entscheiden die Gemeinderäte 
über die gesamte Gemeinde, doch 
die Vertreterinnen und Vertreter der 
Ortschaften bringen einen unver-
zichtbaren lokalen Blickwinkel, 
eine konkrete Verankerung und 
besonderes Wissen zu den Belan-
gen ihrer Heimatorte ein.
Wir lehnen die Darstellung ab, 
diese Wahlform sei weniger demo-
kratisch. Demokratie bedeutet für 
uns nicht nur Mehrheitsentschei-

dungen, sondern auch gesicherte 
Teilhabe und Mitgestaltung für 
alle Bevölkerungsgruppen. Die 
unechte Teilortswahl verhindert, 
dass kleinere Ortsteile übersehen 
werden, und sichert eine ausgewo-
gene Interessenvertretung.
Als CDU‑Fraktion im Gemeinderat 
stehen wir geschlossen zur unech-
ten Teilortswahl und setzen uns 
entschieden für ihren Erhalt ein.

Herzlich, Ihr
Maximilian Klingele
Kontakt
MaximilianKlingele@
googlemail.com

Freie Wähler

Der Beitrag der Freien Wähler 
Die Bad Waldseer 
Künst lernacht 
gehört zweifellos 
zu den Highlights 
im Veranstaltungs-
kalender Ober-

schwabens. Sie ist vor allem der 
Heimatverbundenheit von Johan-
nes „Jonny“ Warth zu verdanken, 
der seit nunmehr 30 Jahren viel 
Energie – und nebenbei bemerkt 
auch viel Geld – investiert hat, um 
ein einzigartiges Bühnenpro-
gramm auf die Beine zu stellen, 
wie es normalerweise nur in der 
Großstadt anzutreffen ist. In jeder 

der bisher sieben Künstlernächte 
traten international renommierte 
Künstler in Bad Waldsee auf, die 
nur wegen der engen Verbunden-
heit zu Johannes Warth den Weg 
in die Provinz auf sich nahmen.
 Es war leider die letzte Künstler-
nacht, die der bekennende Wald-
seer Johannes Warth für und mit 
seiner Heimatstadt organisiert hat. 
Vermutlich deswegen hat er in die-
sem Jahr nochmals ganz beson-
ders darauf hingewiesen, dass 
auch Bad Waldsee selbst eine 
beeindruckende Szene an Künst-
lern und Kunstschaffenden zu 
bieten hat. Beide Abende waren 

restlos ausverkauft und mit Ralle 
Fricker (Percussion), Richard All-
gaier (Bildende Kunst), Robert 
Eisele (Jonglage), Geli Zimmer-
manns Tonart Chor und Isolde 
Ehinger (klassischer Gesang) stan-
den neben Johannes und Rose-
mie Warth bemerkenswert viele 
Waldseer Eigengewächse auf der 
Bühne.
Für den reibungslosen Ablauf 
sorgte einmal mehr Spektrum K, 
der Waldseer Kulturverein um 
Hans Ehinger und Roland Metz-
ler, der zusammen mit vielen 
spontanen Ehrenamtlichen in der 
Viehversteigerungshalle im Hop-

fenweiler Werbung für unsere 
Stadt betrieben hat. 
Um es mit den Worten von Johan-
nes Warth zu sagen: Wir Freie 
Wähler sehen uns für die Zukunft 
selbstverständlich ermutigt, auch 
in Zeiten knapper Kassen Kunst 
und Kultur sowie ehrenamtli-
ches Engagement in unserer Stadt 
weiterhin zu fördern und die 
Richtlinien zur Kulturförderung 
wohlwollend weiterzuentwickeln.

Ihr Bernhard Schultes
Kontakt
Bernhard Schultes
mail@bernhard-schultes.de

Bündnis 90/Die Grünen

Der Beitrag von Bündnis 90 /  
Die Grünen

K l i m a s c h u t z 
stärkt unsere 
Wirtschaft – auch 
in Bad Waldsee 
Klimaschutz wird 
oft als teure 

Belastung für Kommunen oder 
Unternehmen wahrgenommen. 
Doch beim Vortrag von Prof. Dr. 
Matthias Weiss, Lehrstuhlinhaber 
für Innovationsmanagement & 
Transformation an der Zeppelin 
Universität vergangene Woche, 
wurde klar: Klimaschutz ist eine 
große Chance für die Wirtschaft 
– lokal wie global. Investitionen 

in erneuerbare Energien, Energie-
effizienz und nachhaltige Tech-
nologien schaffen neue Märkte, 
sichern Arbeitsplätze und erhö-
hen die Wettbewerbsfähigkeit 
langfristig und ganz nebenbei 
werden die Risiken des Klima-
wandels reduziert. Auch in Bad 
Waldsee spüren wir steigende 
Energiekosten. Privatpersonen 
und Betriebe, die frühzeitig auf 
Photovoltaik, Batteriespeicher 
oder Wärmepumpen setzen, sen-
ken ihre Kosten und machen sich 
unabhängiger von Preis- und Ver-
sorgungsschwankungen. Gleich-
zeit ig entstehen durch 
Klimaschutzmaßnahmen neue 

Aufträge für Handwerksbetriebe 
bei Sanierungen und moderner 
Heiztechnik. Landwirtschaftliche 
Betriebe können zusätzliche Ein-
nahmen über Bioenergie und 
regionale Wertschöpfung erzie-
len. Ein gelungenes Beispiel, wie 
die Zukunft von Wirtschaft und 
Klimaschutz aussehen kann, 
kann in der Gemeinde Wildpold-
sried bei Kempten erlebt werden. 
Wenn die Stadt, ihre Firmen und 
Bürger konsequent in Klima-
schutz investieren, wird die Resi-
lienz gegen Krisen erhöht und die 
Innovationskraft in der Region 
gefördert und letztlich werden 
Fachkräfte dauerhaft regional 

gebunden. Für Bad Waldsee 
bedeutet das: Investitionen in 
erneuerbare Energien auf öffent-
lichen Gebäuden und eine ener-
gieeffiziente Infrastruktur sind 
zugleich Wirtschaftsförderung 
und tragen zur Lebensqualität 
bei. Die Grünen Bad Waldsee 
setzen sich daher konsequent 
dafür ein, Klimaschutz und wirt-
schaftlichen Erfolg zusammenzu-
denken – für eine nachhaltige, 
sichere und prosperierende 
Zukunft unserer Stadt.

Ihr Jörg Kirn
Kontakt
joerg.kirn@web.de
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SPD

Der Beitrag der SPD
Liebe Mitbürge-
rinnen und Mit-
bürger,
auch  me in 
g e s c h ä t z t e r 
Kollege Karl 
Schmidberger 
kann mit einer 
o rden t l i chen 

Apfelernte in Gaisbeuren rech-
nen und die Obstbauern in 
Deutschland werden mehr als 
eine Million Tonnen einfahren. 
Seit Schulzeiten weiß ich „An 
apple a day keeps the doctor 
away“. Der Biss in einen knacki-

gen Apfel pro Tag ist ganz und 
gar gesund, doch als Gegenmit-
tel für den Hausärztemangel lei-
der nicht ausreichend. Allerdings 
ist in unserer Großen Kreisstadt 
Land in Sicht. Die Kassenärztli-
che Vereinigung hat schließlich 
festgestellt, dass es in Bad Wald-
see doch einen beträchtlichen 
Mehrbedarf an Hausarztpraxen 
gibt. Trotzdem muss uns allen 
auch klar sein, Hausärztinnen 
und Hausärzte wie vor dreißig 
oder vierzig Jahren wird es nicht 
mehr geben. Sogenannte BAGs, 
sprich Gemeinschaftspraxen oder 
Gesundheitszentren werden die 

Regel sein. Wir als Gemeinderat, 
Stadtspitze und Verwaltung einer 
Reha-Stadt sind dran, Akteure aus 
allen relevanten Gesundheitsbe-
reichen zusammenzubringen, 
bei weniger Bürokratie und mehr 
praktischem Nutzen.
Ein weiterer Baustein heißt 
„Gesund Schule“. Hier sind u.a. 
gesunde Ernährung, Gewaltprä-
vention oder Schulsozialarbeit 
wichtige Themen. Ich denke 
hier an das Jahre zurückliegende 
gesponserte Projekt „Schul-
milch“. Wir werden Sie als Bür-
gerinnen und Bürger weiterhin 
mitnehmen, u.a. durch Vorträge, 

Gesundheitstage oder Info-Ver-
anstaltungen.
Auch ich schließe ich mich 
unserem Oberbürgermeis-
ter Henne an: „Auf komplexe 
Themen gibt es keine einfa-
chen Antworten.“ Ich wünsche 
Ihnen einen Goldenen Oktober, 
beißen Sie nicht nur in saure 
Äpfel, genießen Sie Stadt-Land-
See und die Therme in der kal-
ten Jahreszeit.

Herzlichst
Rita König 
Kontakt
rita_koenig@icloud.com

Schule

Einschulung der ABC-Schützen an der Döchtbühlschule

Seit Freitag hat die Döchtbühl-
schule knapp 70 neue Schülerin-
nen und Schüler, verteilt auf drei 
erste Klassen, die jeweils ihre 
eigenen Feiern erhielten. So fand 
sich nicht nur für die Erstkläss-
ler, sondern auch für die vielen 
Gäste ausreichend Platz und eine 
festliche Atmosphäre. Zu Beginn 
begrüßte Schulleiter Frank Wiest 
die jüngsten Schulstarter mit 
herzlichen Worten. Im Anschluss 
staunten die Kinder über das 
Theaterstück „Alle Mäuse lernen 
lesen“ der Zweitklässler, das mit 
Freude und Spannung die Neu-
gier auf das Schulleben weckte. 
Ein interreligiöser Segen, Gebet 
und Gruß – katholisch, evange-
lisch, islamisch, ethisch – leitete 

den feierlichen Empfang ein und 
machte die Vielfalt der Schulge-
meinschaft sichtbar. Darauf ging 
es endlich mit der Klassenlehre-
rin und der Schultüte in das Klas-
senzimmer zum ersten Unterricht, 
der neugierig und erwartungsvoll 
begann. Die Klasse 1a unterrich-
tet dieses Jahr Klassenlehrerin 
Annette Joos, für die Klasse 1b 
hat Franziska Lenkner die Klas-
senleitung inne und in der Klasse 
1c lernen die Kinder mit der Klas-
senlehrerin Anna-Lena Ege. Par-
allel dazu pflanzte jede Familie 
eine Eiche für ihr Kind im Schul-
garten, in dem die Pädagogische 
Assistentin Beate Weber bei einer 
kleinen Führung im Schulgarten 
Wissenswertes über die Pflanzen 

und der Aufgaben in der Kinder 
im Schulgarten erzählen konnte. 
Alle Gäste wurden anschließend 
von den Neuntklässlern mit Kaf-
fee, Kaltgetränken und liebevoll 
belegten Broten aus dem Schul-

garten bewirtet, was den Tag zu 
einem gelungenen Auftakt ins 
Schuljahr machte und so freute 
sich nicht nur die Sonne an die-
sem Spätsommertag auf dem 
Döchtbühl.

Oberschwäbische Dorfmusikanten präsentieren neue CD im Haus am Stadtsee

Zur Präsentation ihrer neuen 
CD laden die Oberschwäbischen 
Dorfmusikanten unter ihrer Lei-
tung von Simon Föhr am Frei-
tag, 31.Oktober ab 19.30 Uhr 
ins Haus am Stadtsee Bad Wald-
see ein. 
Das mittlerweile weit über die 
Region bekannte Blasorches-

ter entwickelte in den über 40 
Jahren seines Bestehens einen 
unverkennbaren eigenen Stil, zu 
dem insbesondere zahlreiche 
Eigenkompositionen des vorma-
ligen Leiters Peter Schad beige-
tragen haben. 
Auf vielfachen Wunsch der Fan-
gemeinde nahmen die Musi-

kerinnen und Musiker in der 
neuen Formation im Frühjahr 
2025 ihren ersten Tonträger auf, 
auf dem sich nicht nur brand-
neue Titel von Peter Schad und 
Michael Kuhn, sondern auch 
zwei Kompositionen ihres neuen 
Leiters Simon Föhr finden. In 
mehreren Solo-Stücken präsen-
tieren die Ensemblemitglieder 
Klaus Merk, Markus Elser und 
Manuel Zieher ihr Können. 
Auch Liebhaber des Gesangs 
kommen nicht zu kurz. Fünf der 
insgesamt 15 Titel wurden mit 
den wunderbaren Stimmen von 
Carina Kienle und Simon Föhr 
sowohl solistisch als auch im 
Duett eingesungen. 
Unter dem Motto „Musik mit 
Herz und Leidenschaft“ hat sich 

das Orchester unter neuer Lei-
tung zum Ziel gesetzt, die Tra-
dition fortzuführen, aber auch 
mit neuen Kompositionen von 
Peter Schad, des Dirigenten 
Simon Föhr und Ensemblemit-
gliedern sowie konzertanten und 
modernen Stücken, zum Teil mit 
Gesang, das Publikum weiterhin 
stilistisch abwechslungsreich zu 
begeistern. Lassen Sie sich von 
den Klängen der Oberschwäbi-
schen Dorfmusikanten verzau-
bern und genießen Sie diesen 
Galaabend der Blasmusik. 

Karten sind ab sofort online über 
eventfrog oder bei der Tourist-In-
formation Bad Waldsee zum 
Preis von 15 Euro erhältlich 
(Abendkasse: 17 Euro).
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Veranstaltungen

HAUS AM STADTSEE

M O D E N S C H A U
F A I R
R E G I O N A L  
N A C H H A L T I G

FREITAG,  10 .  OKTOBER 2025 -  19:30  UHR
EINLASS AB 18:45 UHR 
EINTRITT: 10 € INKL. EIN FREIGETRÄNK
VORVERKAUF AB 15.09. IM WELTLADEN BAD WALDSEE

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG VON:

WELTLADEN BAD WALDSEE 
GRINKE 
FLO´S FASHION 
GEIGER SCHUHE 
PAKILIA
VERAS GLÜCKSSTRÄHNE

FINKHOF
VAUDE STORE BIBERACH
TANZSCHULE GLEIS EINS 
DIE BRILLE AMANN & SCHUHMACHER
KIRCHLICHE KLEIDERSTUBE
LEDEREI AUER
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Mit dem Öchsle durch Oberschwaben – 
388 Seniorinnen und Senioren erlebten unvergesslichen Ausflug

Bad Waldsee – Ein voller Erfolg: 
Die 47. Stadtseniorenfahrt der 
Stadt Bad Waldsee führte am 
Donnerstag, 25. September 
2025, rund 380 Seniorinnen und 
Senioren sowie die Busbegleiter 
auf eine ganz besondere Zeitreise 
– mit der historischen Öchsle-
bahn von Warthausen nach Och-
senhausen. Die Resonanz war 
überwältigend: Begeisterung und 
viele glückliche Gesichter präg-
ten den Tag.
Pünktlich um 13:15 Uhr starte-
ten die acht Busse am Parkplatz 
Bleiche. Schon auf der Anfahrt 
war die Stimmung fröhlich und 
erwartungsvoll – schließlich war-
tete mit der Öchslebahn ein ech-
tes Stück Eisenbahngeschichte 
auf die Gäste. In Warthausen 
angekommen, hieß es dann: 
Einsteigen, bitte! Die liebevoll 
restaurierten Waggons und die 
dampfende Lokomotive versetz-
ten die Fahrgäste in eine andere 
Zeit – vorbei an historischen 
Bahnhöfen und durch die male-
rische oberschwäbische Land-
schaft schnaufte das „Öchsle“ 
gemächlich Richtung Ochsen-
hausen.
„Einfach wunderschön“, „Eine 
tolle Idee der Stadt“ – das Lob 
für die Organisation und das 
gemeinsame Erlebnis war ein-
stimmig. Viele Teilnehmende 
nutzten die Fahrt auch, um sich 

auszutauschen, alte Bekannte 
zu treffen oder neue Kontakte 
zu knüpfen.
Den gelungenen Ausklang fand 
der Ausflug schließlich in der 
Durlesbachhalle in Reute. Dort 
wurden die Gäste von Mitar-
beitenden der Stadtverwaltung 
sowie ehrenamtlichen Hel-
fern herzlich empfangen und 
bewirtet. Bei einem schmack-
haften Abendessen, angeregten 

Gesprächen und musikalischer 
Begleitung klang der Tag in 
geselliger Runde aus – ganz im 
Sinne der Stadtseniorenfahrt, die 
mehr als nur ein Ausflug ist: Sie 
ist ein Zeichen der Wertschät-
zung für die ältere Generation 
und ein gelebtes Miteinander, 
wie Oberbürgermeister Matth-
ias Henne betonte.
Weiter dankte das Stadtober-
haupt der Hauptorganisato-

rinnen Lara Burkhardt, Jana 
Oesterle und Johanna Hess 
sowie den Helferinnen der 
katholischen und evangelischen 
Kirchengemeinde unter der Lei-
tung von Ursula Hirsch. Ohne 
das engagierte Team aus der 
Stadtverwaltung und die vielen 
Ehrenamtlichen wäre ein solch 
erfolgreicher Tag nicht möglich 
gewesen.
Text und Fotos: Brigitte Göppel

Ein herzlicher Dank an alle Helferinnen und Helfer der Stadtseniorenfahrt 2025.

Die Gewinner der diesjährigen Stadtseniorenfahrt: Lothar Behringer, Barbara Kessler, Erwin Schmid, Hildegard Maucher, Margrit Lang-Kru-
ber, Ruth Trodler, Irmgard Kibler und Frieda Sättele – herzlichen Glückwunsch!
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Die Bauernoper - Wie ein Theaterstück den Bauernkrieg 1525 lebendig werden lässt -
 am 3. Oktober in der Stadthalle

Der Bauernaufstand 1525 ist in 
diesem Jahr in aller Munde. Doch 
kaum ein Projekt macht die Not 
der leibeigenen Bauern, ihren 
hoffnungsvollen Aufstand und 
schließlich ihre bittere Nieder-
lage so spürbar wie das Singspiel 
„Die Bauernoper“. Packendes 
Theaterstück und musikalisches 
Juwel in einem, lässt die Bauer-
noper die Zuschauer tief in die 
Geschehnisse rund um 1525 ein-
tauchen und berührt Herzen und 
Geist gleichermaßen.
Mit 13 Vorstellungen vor vollem 
Haus machte die Bauernoper 
in der ersten Spielzeit in Ober-
schwaben und im Allgäu Furore. 
Nun gibt es eine zweite Spielzeit, 
die das Ensemble ins Kulturhaus 
Caserne, nach Bad Waldsee und 
sogar bis nach Aschaffenburg ans 
Stadttheater führt.

Ein Traum wird wahr Für Regis-
seurin Blanke geht mit dem Pro-
jekt ein langgehegter Traum in 
Erfüllung. Schon von Kindes-
beinen an kennt und liebt sie 
das Stück und die Musik, deren 
Komponist Peter Janssens sie 

persönlich kannte. Bereits n zu 
Studienzeiten an der Schau-
spielschule träumte sie davon, 
die Bauernoper eines Tages zu 
inszenieren – am liebsten pünkt-
lich zum 500jährigen Jubiläum. 
„Denn“, so Blanke, „damals wie 

heute spüren die Menschen, dass 
wir immer noch ringen müssen 
um die im Bauernkrieg ange-
strebten Werte von ‚Freyheyt und 
Brüderlichkeit‘. Und es ist uns 
ein Anliegen, die Bemühungen 
unserer Vorfahren in diesem Jubi-
läumsjahr gebührend zu ehren 
und zu würdigen, selbst wenn sie 
damals scheiterten.“ Die Bauer-
noper berührt, bewegt und regt 
zum Nachdenken an. Und wie 
die Bildschirmzeitung schreibt, 
ist das Stück „Geschichtsunter-
richt, der in die Ohren geht. Und 
ins Gemüt.“ Spieltermine sowie 
Tickets und weitere Informatio-
nen: www.diebauernoper.de
 
Die Bauernoper 2.0 Regie: 
Catriona Blanke 
Am Freitag, 3. Oktober, 19 Uhr in 
der Stadthalle Bad Waldsee 

Mystery-Game im Ried: 
Irrlichter 

& Moorgeister

Samstag, 25.10.2025 
ab 17:00 Uhr 
Dichter Nebel kriecht über 
das Moor, Irrlichter flackern 
zwischen den Bäumen – und 
irgendwo dort draußen lauern 
uralte Geheimnisse. 

Tiere und Pflanzen des Rieds sind 
mehr, als sie scheinen.
Jeder Schatten könnte ein Hin-
weis sein, jeder Laut ein Rätsel. 
Stellt euch der Herausforderung, 
folgt den Spuren der Moorgeis-
ter und enthüllt, was das Ried im 
Verborgenen hütet. 

Seid ihr mutig genug, das Myste-
rium zu lösen? 

Lesung mit Lisa Graf: Lindt & Sprüngli – Zwei Rivalen, ein Traum - Kopie

Bern 1863: Kurz bevor die Räder 
einer vorbeifahrenden Kutsche 
den kleinen Tagträumer Rudol-
phe Lindt auf dem Marktplatz 
erfassen, wird er von einem 
wunderschönen Blumenmäd-
chen gerettet. Von diesem Augen-
blick an ist klar: Der junge Lindt 
hat überlebt, um Großes zu voll-
bringen! Doch nicht etwa so wie 
es sich seine Familie wünscht. 
Der Sohn eines Arztes wird zum 
Schulabbrecher und stürzt sich 
in das Abenteuer. Als Charmeur 
und Lebemann haben ihm schon 
immer alle Türen offen gestan-
den. Wieso sollte sich das nun 
ändern? In Bern eröffnet er 
schließlich eine Schokoladenfa-
brik und schafft etwas Einzigar-
tiges, das ihm einen Platz in den 

Geschichtsbüchern sichert: Der 
Junge, der einst eine herbe Ent-
täuschung für seine Familie war, 
revolutioniert die Schokoladen-
herstellung. Während Rudolphe 
Lindt das Conchieren erfindet, 
richten sich die Blicke der Welt 
auf ihn. Vor allem Chocolatier 
Sprüngli kann nicht glauben, was 
er vollbracht hat …
Opulent, dramatisch und akri-
bisch recherchiert – die unver-
gessliche Familiensaga rund um 
die weltberühmten Schweizer 
Chocolatiersfamilien Sprüngli & 
Lindt.
 
Lesung mit anschließender Ver-
kostung von faire Schokolade in 
Kooperation mit dem Weltladen 
Bad Waldsee

VVK: 8€, AK: 10€
Wann: 17. Oktober
Beginn: 19 Uhr
Ort: Stadtbücherei Bad Waldsee

Veranstaltungen
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Veranstaltungen der städtischen Tourist-Information

Samstag, 04.10.2025, 
10:00 Uhr
Stadtführung
Entdecken Sie die vom Mittelalter 
geprägte historische Altstadt. Kir-
che, Adel, Bürgertum: Bad Wald-
see als Gesamtkunstwerk. Ein 
geführter Gang durch die leben-
dige Altstadt mit charmanten 
Gebäuden, hübschen Cafés und 
Läden bringt Ihnen die kleine 
Stadt mit großer Geschichte 
nahe. Dauer: ca. 1,5 Stunden.
Ort: Vorplatz Historisches Rat-
haus

Samstag, 04.10.2025, 
13:30 Uhr
Geführte Wanderung
Vorbei am Kletterpark und wei-
ter auf dem Hauptwanderweg 
Nr. 4 (Main-Donau-Bodensee). 
Beim Kreuzen der Moorbahn öff-
net sich der Blick über das Voral-
pengebiet bis zur Zugspitze. Wir 
umwandern den Blasiberg und 
genießen erneut Alpensicht bis in 
die Schweiz, um dann den Roß-
berg zu erreichen und einzukeh-
ren. Zurück geht’s mit dem Bus 
(Eigenbeteiligung: € 5,00 pro Per-
son). Unser Weg ist hügelig und 
ca. 9 km lang. Begleitung: Peter 
Lutz.
Ort: Eingang Waldsee-Therme

Samstag, 04.10.2025, 
13:30 Uhr
Kirchenführung – Aufbau, 
Geschichte und Kirchenschätze
Peter Bohner führt durch die Stift-

skirche St. Peter. Besuchen Sie 
die Sakristei und den Glocken-
turm und erfahren Sie Fakten zur 
Geschichte des Gebäudes. Treff-
punkt am Schriftenstand. Nicht 
geeignet bei Gehbehinderung. 
Dauer: ca. 1,5 Stunden. Die 
Führung ist kostenlos, Spenden 
für einen caritativen Zweck sind 
willkommen.
Ort: Stiftskirche St. Peter Bad 
Waldsee

Samstag, 04.10. 
& Sonntag, 05.10.2025
Ruderregatta

An diesem Wochenende fin-
det die 61. Waldseer Regatta 
statt. Der Stadtsee wird wie-
der von zahlreichen Ruderern 
belebt sein. Gleichzeitig feiert 
der Ruderverein sein 125-jähri-
ges Jubiläum – mit Ausstellung 
im Kornhausmuseum. Auf der 
500-Meter-Regattastrecke treten 
Junioren, Senioren und Masters 
gegeneinander an. Dank moder-
nem Start- und Zielsystem sowie 
optimalen Bedingungen sind 
spannende Wettkämpfe garan-
tiert. Neben dem Sport erwar-
tet die Gäste beste Sicht auf die 
gesamte Strecke, kulinarische 

Verpflegung in der Bootshaus-
gastronomie und ein unvergess-
liches Wochenende.
Ort: Ruderverein Bad Waldsee

Montag, 06.10.2025,
 19:15 Uhr
Gemeinsames Singen
Jeden Montag gemeinsames Sin-
gen mit Frau Wiesmüller.
Ort: Klinik im Hofgarten

Sonntag, 05.10.2025, 
19:30 Uhr
Volksliedersingen
Wir singen gemeinsam bekannte 
Lieder: Volkslieder, Evergreens 
und Schlager. Singen ist gesund, 
verbessert die Haltung, stärkt 
die Abwehrkräfte und bringt 
den Kreislauf in Schwung. Men-
schen, die oft und viel singen, 
fühlen sich entspannter und ins-
gesamt wohler. Mit Hermann 
Hecht, Gitarre/E-Piano.
Ort: Waldsee-Therme

Mittwoch, 08.10.2025, 
19:15 Uhr
Geführte Abendwanderung
Vorbei am Stadtseerundweg zum 
herrlich gelegenen Golfgelände. 
Dort entdecken wir eine ökolo-
gisch gepflegte Hügellandschaft 
in Abendstimmung. Zurück 
geht’s vorbei am Waldweiher-
biotop zur Einkehr. Der Weg ist 
leicht hügelig und ca. 6 km lang. 
Begleitung: Peter Lutz.
Ort: Eingang Waldsee-Therme

Mittwoch, 08.10.2025, 
19:30 Uhr
Geistliche Abendmusik
Mit Hermann Hecht, Organist 
von St. Peter.
Ort: Stiftskirche St. Peter Bad 
Waldsee

Donnerstag, 09.10.2025, 
15:00 Uhr
Stadtführung
Entdecken Sie die vom Mittelalter 
geprägte historische Altstadt. Kir-
che, Adel, Bürgertum: Bad Wald-
see als Gesamtkunstwerk. 
Ein geführter Gang durch die 
lebendige Altstadt mit charman-
ten Gebäuden, hübschen Cafés 
und Läden bringt Ihnen die kleine 
Stadt mit großer Geschichte 
nahe. Dauer: ca. 1,5 Stunden.
Ort: Vorplatz Historisches Rat-
haus

Donnerstag, 09.10.2025, 
19:15 Uhr
Abendspaziergang mit Kurt 
Nold, Stadtförster i. R.
Gemeinsame fünf Kilometer 
lange Entdeckungstour durch 
das Naherholungsgebiet Tan-
nenbühl. Themen: Tiere in den 
Wildgehegen, Wald, Biotope, 
Lehr- und Sportpfade. Abschluss 
je nach Jahreszeit und Wetter in 
der beheizten Waldhütte oder am 
offenen Feuer. 
In der dunklen Jahreszeit werden 
Taschenlampen gestellt.
Ort: Eingang Waldsee-Therme

Notfallnummern

Notruf / Notarzt / Feuer: � 112
Polizei: � 110
Krankenhaus: � 997-0
Polizeiposten: � 4043-0

Notdienste:
Ärztebereitschaft an Wochenenden 
und Feiertagen sowie nächtlicher 
Bereitschaftsdienst von
18:00 bis 8:00 Uhr: Tel. 116 117.
Montag bis Freitag von 9:00 bis 
19:00 Uhr: docdirekt – kostenfreie 
Onlinesprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärz-
ten (nur für gesetzlich Versicherte), 

Tel. 0711 / 96589700 oder
www.docdirekt.de.

Medizinisches Versorgungszen-
trum
(MVZ): Chirurgie / Innere Medi-
zin; Oberschwabenklinik Bad 
Waldsee, Robert-Koch-Straße 38; 
Tel. 07524 / 997-100
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag, 8:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 13:00 Uhr

Allgemeiner Notfalldienst:
KV-Notfallpraxis beim Kranken-
haus St. Elisabeth, Elisabethen-

straße 15, 88212 Ravensburg.
Öffnungszeiten: samstags, sonn-
tags und an Feiertagen jeweils von 
8:00 Uhr bis 19:00 Uhr.

Zahnärzte: 
otdienst zu erfragen
unter Tel. 0761 / 120 120 00

Giftnotzentrale (in Freiburg):
Tel.: 0761 / 19240

Wasserversorgung 
(OSG, Obere Schussentalgruppe): 
Tel. 400 240 (tagsüber), 

Bereitschaft (nach Dienstschluss): 
0171 / 4209386

Erdgas-Störungsdienst:
Tel.: 0800 / 7750001 (Thüga)

Strom: 
Netze BW GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 10,
88339 Bad Waldsee,
Tel. 0800 / 36 29-900
Störungsnr.: 0800 / 36 29-477

Apotheken-Notdienst: 
www.aponet.de
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HAISTERKIRCH

Innenentwicklung Haisterkirch – Stark besuchte Informationsveranstaltung zeigt 
Wünsche und Ideen der Haisterkircher Bürgerschaft auf

Mit großem Zulauf ist der Betei-
ligungsprozess zur Innenent-
wicklung Haisterkirch gestartet. 
Bei der Informationsveranstal-
tung am 24. September 2025 
setzte die Stadt Bad Waldsee 
gemeinsam mit der Bürgerschaft 
die ersten inhaltlichen Akzente 
für den Masterplan – von Woh-
nen über Freiraum bis Mobilität. 
Die Ergebnisse des Abends und 
die aktuell laufende Bürgerbe-
fragung (bis 05. Oktober 2025) 
fließen direkt in die Leistungs-
beschreibung der weiteren Pla-
nung ein.
Die Informationsveranstal-
tung mit anschließender 
Workshop-Phase zur „Innenent-
wicklung Haisterkirch“ am 24. 
September 2025 war sehr gut 
besucht und lockte zahlreiche 
Anwohnende sowie Interessierte 

in die Gemeindehalle Haister-
kirch. In der knapp zweistün-
digen Veranstaltung informierte 
Bürgermeisterin Monika Ludy 
zunächst über das Gesamtprojekt 
„Masterplan Innenentwicklung 
Haisterkirch“ und das hierfür 
genutzte Förderprogramm. Der 
Masterplan, der einen nahezu 
10 Hektar großen Bearbeitungs-
bereich im Ortskern umfasst, 
adressiert sämtliche Themen 
einer zeitgemäßen Dorfentwick-
lung: von infrastrukturellen Fra-
gestellungen über Städtebau und 
Denkmalschutz, Versorgungsan-
gebote und Wohnstrukturen bis 
hin zu Mobilität und relevanten 
Parametern des Umwelt- und 
Klimaschutzes. Zugleich wurde 
deutlich gemacht, dass man 
sich mit der aktuellen Beteili-
gungsphase noch am Beginn 

des Gesamtprozesses befindet – 
die Ergebnisse des Abends sowie 
der laufenden Bürgerbefragung 
fließen direkt in die Leistungs-
beschreibung zur Rahmenpla-
nung ein.
Im zweiten Teil wurden die Teil-
nehmenden selbst aktiv: An fünf 
Thementischen, betreut durch 
Vertreterinnen und Vertreter der 
Stadtverwaltung, gaben Bürge-
rinnen und Bürger ihre Meinun-
gen, Ideen und Anregungen ab 
– sowohl inhaltlich auf Moderati-
onskarten als auch räumlich ver-
ortet auf großformatigen Karten. 
Benannt wurden unter anderem 
der Wunsch nach öffentlichen 
Versammlungsorten und Treff-
punkten, senioren- und famili-
engerechten Wohnangeboten, 
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit sowie eine 

möglichst geringe zusätzliche 
Versiegelung. Zahlreiche Hin-
weise wurden auch bereits mit 
konkreten Umsetzungsvorschlä-
gen hinterlegt.
Aktuell läuft noch bis 05. Okto-
ber 2025 die begleitende Bürger-
befragung, die analog wie digital 
ausgefüllt werden kann. Bereits 
jetzt haben sich viele Haister-
kircherinnen und Haisterkircher 
beteiligt – mit Antworten auf klas-
sische Fragestellungen und durch 
das Setzen von Pins mit räumlich 
konkret verortbaren Handlungs-
vorschlägen. Bitte machen auch 
Sie noch mit über den neben-
stehenden QR-Code oder unter 
haisterkirch.mitmachen.app. 
Wichtig: Im vor wenigen Wochen 
verteilten Flyer wurde die Inter-
netadresse irrtümlich mit einem 
vorangestellten „www.“ angege-
ben, bitte rufen Sie die Befragung 
entsprechendes „www.“ auf. Wir 
bitten den Fehler zu entschuldi-
gen und bedanken uns herzlich 
für Ihre Teilnahme! Analoge Fra-
gebögen erhalten und geben Sie 
bitte ausgefüllt in der Ortschafts-
verwaltung Haisterkirch ab.

Begleitende Informationen, 
Protokolle und Hinweise zum 
weiteren Verfahren stellen wir 
fortlaufend auf der städtischen 
Internetseite www.bad-waldsee.
de bereit. 

Der Weg dort-
hin: Stadt/Bür-
ger ➔ Leben & 
Wohnen ➔ 
Bauen & Woh-
nen ➔ Inne-
nentwicklung 

Haisterkirch – Bürgerbefragung 
oder einfach den CR-Code  
scannen. 

Ein starkes Interesse an der Innenentwicklung von Haisterkirch lockte viele Bürgerinnen und Bürger 
in die örtliche Gemeindehalle �  ©CIMA

Sterbefall
Ottilie Nold, Haisterkirch, 17.09.2025.
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MITTELURBACH

Rozalia und Ludwig Szemenyei feiern Eiserne Hochzeit

Ein außergewöhnliches Jubiläum 
durfte bereits am 20. August 
gefeiert werden: Rozalia und 
Ludwig Szemenyei blicken auf 
65 gemeinsame Ehejahre zurück 
– ein seltenes Fest, das mit der 
„Eisernen Hochzeit“ einen ganz 
besonderen Stellenwert hat.
Aus diesem Anlass überbrachte 
Ortsvorsteher Nico Hauff am 
vergangenen Freitag die Glück-
wünsche von Oberbürgermeis-
ter Matthias Henne. Als Zeichen 
der Wertschätzung übergab er 
einen Geschenkkorb mit regiona-
len und fair gehandelten Produk-
ten sowie die Glückwunschkarte 
von Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann und der Stadt Bad 
Waldsee.
Bei Kaffee und Kuchen ver-
brachten Rozalia, Ludwig und 
ihre Schwiegertochter Gabriele 
den Nachmittag in gemütlicher 
Runde. Dabei erzählten die bei-
den von Erlebnissen aus ihrem 
gemeinsamen Leben.

Aufgewachsen sind beide in 
Arad, Rumänien, wo sie sich 
in den Abendstunden des 12. 
Juni 1956 kennengelernt haben. 
Ziemlich genau vier Jahre spä-
ter folgte dann der Heiratsantrag. 
Rozalia war sehr gerührt, als Lud-

wig sie damals mit seinem Auto 
abholte, erzählt sie mit funkeln-
den Augen. Bereits im August 
darauf folgte eine große Hoch-
zeit. Rumänien stand zu diesem 
Zeitpunkt unter kommunisti-
schem Regime – eine von Angst 

geprägte Zeit, sowohl für Roza-
lia und Ludwig als auch für viele 
Deutsch-Rumänen.
Mit eiserner Willenskraft und 
dem Wunsch seiner Mutter im 
Hinterkopf, entschloss sich Lud-
wig 1981, über Salzburg nach 
Deutschland zu fliehen. Zusam-
men mit seinem Sohn und der 
Mithilfe eines ungarischen 
Lkw-Fahrers gelang ihm die 
Flucht über die Grenze. Rozalia 
konnte mit dem anderen Sohn 
erst 1982 folgen.
Es folgten Stationen in Nürnberg 
und Rastatt, bis es die beiden 
2012 nach Bad Waldsee in den 
Riedblick zog. Im Jahr 2014 ent-
schieden sich Rozalia und Lud-
wig, nach Mittelurbach zu ihrem 
Sohn Desiderius und Schwieger-
tochter Gabriele zu ziehen, wo 
sie sich bis heute sehr wohlfühlen.
Wir wünschen Rozalia und 
Ludwig Szemenyei noch viele 
gesunde Jahre im Kreise ihrer 
Lieben.

Änderung der Öffnungszeiten in der Ortschaftsverwaltung Mittelurbach

Ab Montag, 13. Oktober 2025, 
gelten in der Ortschaftsverwal-
tung Mittelurbach neue Öff-
nungszeiten:
Montag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr
Montag- und Mittwochvormittag 

bleibt die Verwaltung geschlos-
sen.
Die Services des Pass- und Mel-
dewesens sowie die telefonische 
Erreichbarkeit stehen in den oben 
genannten Zeiten zur Verfügung.
Die Anpassung ist aufgrund von 

Personalveränderungen erforder-
lich und gilt bis auf Weiteres.

Hinweis: Die Ortschaftsver-
waltung bleibt von Mittwoch, 
1. Oktober, bis einschließlich 
Donnerstag, 9. Oktober 2025, 

geschlossen. Am Freitag, 10. 
Oktober 2025, ist von 9.00 bis 
12.00 Uhr geöffnet.

Wir danken für Ihr Verständnis.
Ihre Ortschaftsverwaltung Mittel- 
urbach

REUTE-GAISBEUREN

Ortschaftsverwaltung Reute-Gaisbeuren geschlossen
Die Ortschaftsverwaltung Reute-Gaisbeuren bleibt am Montag, 6. Oktober 2025, nachmittags sowie am Mittwoch, 8. Oktober 2025, 
ganztags geschlossen.
Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger um Beachtung und danken für ihr Verständnis.
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Schulen

Stelle mit Kopf, Herz und Hand – Neue Wege der Caritas in der Eugen-Bolz-Schule

Bad Waldsee. Die Eugen-Bolz-
Schule geht gemeinsam mit der 
Caritas Bodensee-Oberschwa-
ben neue Wege: Im Rahmen der 
Initiative „lebenswert“ wurde 
eine Stelle für offene Schulso-
zialarbeit geschaffen, die eng 
mit der Schulpastoral verbun-
den ist. Damit entstehen Räume, 
in denen Kinder und Jugendli-
che ihre Persönlichkeit entfal-
ten, ihren Glauben vertiefen und 

Werte entwickeln können. Auch 
Eltern und Lehrkräfte sollen von 
diesem innovativen Konzept pro-
fitieren.

Die neue Stelle soll Impulse für 
die Schulgemeinschaft und die 
Familien geben und durch Ver-
netzung in Schule, Jugendhaus, 
Vereinen und Kirchengemeinde 
langfristige Unterstützung bieten. 
Angelika Hipp-Streicher, Fachlei-

terin Soziale Hilfen bei der Cari-
tas, betont: „Die Kooperation 
ist sehr gut gestartet. Wir sehen 
darin eine große Chance für das 
Zusammenwirken in kirchlichen 
Trägerstrukturen.“

Die Stelle ist bei der Psychologi-
schen Familien- und Lebensbera-
tung in Ravensburg angesiedelt 
und wird über vier Jahre durch 
Förder- und Spendenmittel des 

Stiftungsbeirats der Eugen-Bolz-
Schule finanziert.
„Als katholische Schule war uns 
ein Träger wichtig, der christliche 
Werte lebt und zugleich weltof-
fen ist. Durch die Anbindung an 
die Caritas entsteht für Schülerin-
nen, Schüler und Eltern ein echter 
Mehrwert“, sagt Peter Niederge-
säß, langjähriger Wegbegleiter 
der Schule und Mitinitiator von 
„lebenswert“.

Stimmungsvolle Einschulungen an der EBS

Mit Beginn des Schuljahres 
2025/2026 starteten an der EBS 
gleich mehrere Klassen in einen 
neuen und aufregenden Lebens-
abschnitt. So hieß es nicht nur 
für die neuen ErstklässlerInnen, 
sondern auch für die zwei neuen 
5. Klassen und neue SchülerIn-
nen in der VKL (Vorbereitungs-
klasse) Herzlich willkommen an 
der EBS! Allesamt wurden sie 
in aufwendig vorbereiteten Ein-

schulungsfeiern in der Mensa 
der Schule begrüßt – manchmal 
mit einem Theater der 4. Klassen, 
aber immer mit einem feierlichen 
Gottesdienst und Zeit für Begeg-
nung und Kennenlernen.

Auf euerem weiteren Schulweg 
wünscht euch die Schulgemein-
schaft der EBS immer ein Lächeln 
auf den Lippen, Gottes Segen 
und die notwendige Leichtigkeit.

„Pira fliegt durchs Wunderbuch“ – Ein Theater-
abenteuer auf der Bildungsmesse in Bad Waldsee

Im Rahmen der Bildungsmesse in 
Bad Waldsee durften die Klassen 
3 und 4 der Grundschule Haister-
kirch eine ganz besondere Thea-
teraufführung von TamBambura 
erleben: „Pira fliegt durchs Wun-
derbuch“.
Im Stück begibt sich die mutige 
Pira auf eine abenteuerliche 
Reise durch die Seiten eines 
magischen Buches. Doch schon 
bald wird ihre Welt von einem 
bösen Zauberer bedroht. Dieser 
verwandelt Pira und ihre Freunde 
in Vögel und hinterlässt Chaos 
und Zerstörung in ihrer Heimat-
stadt. Doch Pira gibt nicht auf: 

Mit viel Mut, Entschlossenheit – 
und der tatkräftigen Unterstüt-
zung des Publikums – gelingt es 
ihr schließlich, den Zauberer zu 
besiegen und ihre Welt zu retten.
Die Mischung aus Theater, Musik 
und Mitmachmomenten zog das 
junge Publikum sofort in ihren 
Bann. Besonders beeindruckend 
war die Botschaft des Stücks: 
Gemeinsam kann man selbst 
die größten Herausforderungen 
überwinden.
Ein herzliches Dankeschön an 
die Bildungsstiftung Bad Wald-
see für dieses unvergessliche 
Erlebnis!
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Vereine

Online Verkauf der Busfahrkarten für Auswärtssprünge 2026 gestartet

Im Online Shop der Narren-
zunft Waldsee gibt es für die 
Ausfahrten zu Sprüngen in der 
Fasnet 2026 bereits Fahrkarten 
zu erwerben. Über diese Vari-
ante ist ein Kontingent an Karten 
im Vorverkauf verfügbar. Natür-

lich wird an den Infoabenden ab 
Dreikönig 2026 noch ein Rest-
kontingent in den Verkauf gehen, 
so dass ein direkter Erwerb wei-
terhin möglich sein wird. Für 
folgende Narrensprünge sind 
Fahrkarten online zu erwerben:

Landschaftstreffen Donau in 
Ehingen, Landschaftstreffen 
Oberschwaben-Allgäu in Lindau, 
Landschaftstreffen Schwarzwald 
in Furtwangen, Narrensprung in 
Immendingen und den Narren-
sprung in Tettnang. 

Der Link zum Zunftshop und 
dem dortigen Ticketverkauf ist 
auf der Homepage der Narren-
zunft Waldsee unter narrenzunft-
waldsee.de zu finden

Die Laufgruppe Bad Waldsee trainiert auch im Winter. 
Ob am Mittwoch Abend oder beim Sonntagmorgenlauf.

Die Tage sind wieder kürzer und es ist dunkel wenn sich die Mitglie-
der der Laufgruppe Bad Waldsee jeden Mittwoch, am Haus am Stadt-
see in Bad Waldsee zum gemeinsamen Lauftraining treffen. Pünktlich 
um 19.00 Uhr geht’s im moderaten Einlauftempo meist um den 
idyllischen, gut ausgeleuchteten und wenn nötig auch vom Schnee 
geräumten, Stadtsee. Dort absolvieren die Teilnehmer in verschiede-
nen unterschiedlichen Leistungsstärken ihre Trainingseinheiten. Auf 
Grund der Gruppendynamik kann jeder der an diesem Lauftraining 
teilnimmt später einen 10 Kilometerlauf oder auch einen Halbmara-
thon bestreiten. Das Training ist also für Jedermann, ob Anfänger oder 
Fortgeschrittener, ideal geeignet. Auch die Walker starten um 19.00 
Uhr. Läufer die unter der Woche keine Zeit haben oder die zwei-
mal die Woche in der Gruppe trainieren wollen können jeden Sonn-
tag am SOMO (Sontagmorgenlauf) teilnehmen. Start ist immer um 
8.30 Uhr an der Heizzentrale in der Schützenstrasse. Hier startet die 
Gruppe zu einem bis zu 15 Kilometer langsamen Lauf rund um Bad 
Waldsee. Auch hier sind Neueinsteiger immer herzlich Willkommen. 
Text, Foto, Karl Weber

VEREINE REUTE-GAISBEUREN

SV Reute: Spitzenspiel der Herren 
am Durlesbach

Der SV Reute trifft im dritten 
Heimspiel hinter einander am 
kommenden Sonntag auf den 
FC Kosova Weingarten. Beide 
Mannschaften sind glänzend in 
die Saison 2025/2026 gestartet, 
im Spitzenspiel treffen nun die 
beiden Teams aufeinander. 
Auswärts müssen dagegen die 
Frauen der SGM Bad Waldsee/
Reute antreten, am vierten Spieltag 
geht es ins Allgäu zum SV Beuren.

Übersicht der Spiele am Sonntag 
05.10.2025:

10:00 Uhr: Frauen SV Beuren II - 
SGM Bad Waldsee/Reute II
12:15 Uhr: Frauen SV Beuren I - 
SGM Bad Waldsee/Reute I
13:00 Uhr: Herren SV Reute II - 
FC Kosova Weingarten II
15:00 Uhr: Herren SV Reute I - 
FC Kosova Weingarten I

SV Reute: A-Junioren entscheiden 
packendes Pokalderby für sich

Was für ein Fußballabend in 
Reute! Vor einer beeindrucken-
den Kulisse lieferten sich die A-Ju-
nioren des SV Reute und der FV 
Bad Waldsee in der ersten Runde 
des Bezirkspokal ein Derby, das 
an Spannung kaum zu überbieten 
war. Am Ende jubelte die Heimelf 
– und das nach einer Achterbahn-
fahrt der Gefühle. Schon früh war 
klar: Hier geht es nicht nur um den 
Einzug in die nächste Pokalrunde, 
sondern um Ehre, Leidenschaft und 
Derby-Stolz. Beide Teams warfen 
alles hinein, doch es war der FV 
Bad Waldsee, der lange Zeit wie 
der sichere Sieger aussah. Doch 
Reute gab sich nicht geschlagen – 

und in der Nachspielzeit kam der 
große Moment: Mit einem Last-Mi-
nute-Ausgleich riss der SVR das 
Spiel noch einmal an sich. Der 
Sportplatz bebte, die Zuschauer 
standen Kopf! Das anschließende 
Elfmeterschießen entschied Reute 
schließlich für sich und für die Spie-
ler, Trainer und Zuschauer gab es 
nach dem entscheidenden Elfmeter 
kein Halten mehr - auf dem Platz 
gab es einen unvergesslichen Freu-
dentaumel.
In der zweiten Runde trifft der SV 
Reute nun erneut auf einen Vertreter 
aus der Regionenstaffel, am 07.Okto-
ber heißt der Gegner SV Oberzell, 
Spielbeginn ist um 18:30 Uhr
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Vereine

Solidarische Gemeinde Reute-Gaisbeuren e.V. - 
Großeltern-Enkel Märchenspaziergang

Die Solidarische Gemeinde Reu-
te-Gaisbeuren e.V. lädt ein zum 
Großeltern-Enkel Märchenspa-
ziergang (auch die Eltern sind 
willkommen) mit der bekannten 
Märchenerzählerin Dora Dip-
fele.
Der ca. 1,5-stündige Spaziergang 
führt durch das Steinacher Ried.
 
Termin: Samstag, 11. Oktober 
2025
Uhrzeit: 14.00 Uhr
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Treffpunkt: Dorfplatz, Reute (zur 

Bildung von Fahrgemeinschaften, 
evtl. Sitzerhöhung mitbringen)
Bitte mitbringen: festes 
Schuhwerk, Trinken, kleines Ves-
per, Sitzkissen
Der Märchenspaziergang ist kos-
tenlos und für Kinder ab 3 Jah-
ren geeignet.
Wir bitten um Anmeldung bis 
Donnerstag, 09. Oktober 2025 
bei der Anlaufstelle der Solida-
rischen Gemeinde, Augustiner 
Straße 23, in Reute; telefonisch 
unter 07524 4093373 oder per 
Mail an info@solidarische.de

Viele großzügige Pfandspenden am
Netto-Vereinstag

Derzeit läuft die Spendenaktion 
„Bring dich ein für deinen Ver-
ein“ bei Netto für den Musikver-
ein Reute-Gaisbeuren. Kunden 
können den Verein unterstüt-
zen, indem sie an der Kasse 
den Einkaufspreis auf die nächs-
ten 10-Cent aufrunden oder am 
Pfandautomat das Pfand spen-
den. Die ganze Aktion läuft noch 
bis 29.11.25.
Beim Netto-Vereinstag am 20. 
September nutzten viele Net-
to-Kunden und Musikver-
ein-Freunde die Gelegenheit 

ihre Pfandspende zu verdoppeln. 
Belohnt wurde dies mit leckeren 
Waffeln und einem MV Reu-
te-Gaisbeuren Bleistift.
An zwei weiteren Samstagen, am 
18.10. und 15.11.25 verdoppelt 
Netto die Pfandspende. Es lohnt 
sich also, das Pfand zu sammeln 
und an diesen beiden Tagen zu 
Gunsten des Musikvereins abzu-
geben.
 Der Musikverein nutzt die Spen-
den für den Neubau des Probe-
lokals. Herzlichen Dank an alle, 
die die Aktion unterstützen!

Solidarische Gemeinde Reute-Gaisbeuren e.V. - 
Vortrag: Pflegeleistungen im Blick

Gut vorbereitet für den
 Pflegefall

Die Solidarische Gemeinde Reu-
te-Gaisbeuren e.V. und der VdK 
laden ein zum Vortrag „gut vor-
bereitet für den Pflegefall“. In 
der Veranstaltung informiert Frau 
Göttel vom Pflegestützpunkt des 
Landkreises Ravensburg über 
sinnvolle Präventionsmaßnah-
men sowie die aktuellen Leis-
tungen der Pflegeversicherung.
Ziel ist es, Angehörige, ehren-
amtlich Engagierte und alle Inte-

ressierten praxisnah darüber zu 
informieren, wie sich Pflegebe-
darfe vermeiden lassen, welche 
rechtlichen und organisatori-
schen Schritte jetzt sinnvoll sind 
und welche Hilfen die Pflegever-
sicherung bietet.

Termin: Donnerstag, 
09. Oktober 2025
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort: kath. Gemeindehaus, Reute

Der Eintritt ist frei.

Solidarische Gemeinde Reute-Gaisbeuren e.V. -
 Lebensqualität im Alter

Es kommt nicht darauf an, 
wie alt man wird, sondern wie 

man alt wird
(Ursula Lehr, Gerontologin).

Im Programm finden sich Ange-
bote wie körperliche Bewegung 
und Entspannung, kombiniert 
mit Gedächtnisübungen, wel-
che die geistige Beweglichkeit 
fördert, Singen bekannter Lieder 
und Gespräche zu Themen des 
Älterwerdens und aus dem Jah-
reskreis.
Weiterhin wird das soziale Netz-
werk untereinander gefördert 

und gestärkt.
Eingeladen sind Frauen und Män-
ner ab 60 Jahren.
 
Termin: Dienstag, 07. Oktober 
2025
Uhrzeit: 14.30 Uhr - 16.30 Uhr
Ort: Alte Schule, Reute
 
Wir bitten um Anmeldung
bei der Anlaufstelle der Solidari-
schen Gemeinde,
Augustiner Straße 23, in Reute;
telefonisch unter 07524 4093373
oder per Mail an info@solidari-
sche.de

Wiedereröffnung der Rezeptambulanz
 für ergotherapeutische Behandlungen

BAD WALDSEE – Seit dem 1. 
Oktober 2025 ist die Rezeptam-
bulanz für ergotherapeutische 
Behandlungen bei den Städ-
tischen Rehakliniken wieder 
geöffnet. Dort können nun wie-
der ärztlich verordnete ergothe-
rapeutische Einzelbehandlungen 
in Anspruch genommen werden.
Angenommen werden Rezepte 
für Erkrankungen der Stütz- und 
Bewegungsorgane. Damit steht 
ein wichtiges ambulantes, thera-
peutisches Angebot in Bad Wald-
see wieder zur Verfügung, das 
insbesondere Menschen zugu-

tekommt, die auf gezielte ergo-
therapeutische Unterstützung 
angewiesen sind.

Die Rezeptambulanz (Anmel-
dung) für die ergotherapeutische 
Behandlung befindet sich in der 
Klinik Maximilianbad und ist 
montags von 8:00 Uhr bis 14:00 
Uhr sowie dienstags bis freitags 
von 8:00 bis 12:00 Uhr geöff-
net. Des Weiteren erhalten Sie 
Informationen per Telefon unter 
07524 94-1108 oder per E-Mail 
an anmeldung-mx@rehaklini-
ken-waldsee.de.
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Veranstaltungen/Informationen

Geistliche Abendmusik

Geistliche Abendmusik mit 
Alphorn, Posaune und Orgel in 
St. Peter
St. Peter, 8. Oktober – Zu einer 
besonderen Geistlichen Abend-
musik lädt die Kirchengemeinde 
St. Peter und die Kurseelsorge 
am Mittwoch, 8. Oktober, um 
19.30 Uhr ein. Unter dem Motto 
„Klangvielfalt zwischen Tradition 
und Moderne“ gestalten Manuel 
Zieher (Posaune, Euphonium, 

Alphorn) sowie Hermann Hecht, 
Organist und Chorleiter von St. 
Peter, ein abwechslungsreiches 
Konzertprogramm.

Mit Manuel Zieher konnte 
ein Musiker gewonnen wer-
den, der für seine Vielseitigkeit 
bekannt ist. Neben der Posaune 
beherrscht er auch das Eupho-
nium und das Alphorn. 

Darüber hinaus ist er als Musik-
pädagoge, Dirigent und gefragter 
Konzertposaunist in zahlreichen 
Blasorchestern und Ensembles 
der Region aktiv.

Begleitet wird Zieher von Her-
mann Hecht, der die Orgel 
in ihrer Klangvielfalt erklin-
gen lassen wird. Zwischen den 
musikalischen Beiträgen wird 

Kurselsorger Egon Wieland aus-
gewählte Texte vortragen, die 
thematisch auf die Werke abge-
stimmt sind und so den geist-
lichen Charakter des Abends 
unterstreichen.

Der Eintritt ist frei; am Ausgang 
wird um eine Spende zur Unter-
stützung der Konzertreihe gebe-
ten.

Vorsicht vor erneuten Falschmeldungen zur Rentenauszahlung 
Renten werden wie gewohnt überwiesen Pressemitteilung

Erneut verunsichern dubiose 
Meldungen auf verschiedenen 
Internetportalen und in den Sozi-
alen Medien zahlreiche Rentne-
rinnen und Rentner. Darin ist 
unter anderem davon die Rede, 
dass ab Oktober Rentenzahlun-
gen ausbleiben würden, weil 
eine neue EU-Richtlinie für Zah-
lungsdienste eingeführt wird. Die 
Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) 

stellt klar: Diese Meldungen sind 
bezüglich der Behauptung, dass 
die Rentenzahlungen ausbleiben 
falsch! Die EU-Zahlungsrichtlinie 
PSD3 (Payment Services Direc-
tive 3) erhöht die Sicherheit bei 
Online-Zahlungen und betrifft 
unter bestimmten Voraussetzun-
gen beispielsweise Unternehmen 
oder Behörden. Rentenempfän-
gerinnen und -empfänger sind 
davon nicht betroffen. Somit wer-

den auch im Oktober die Renten 
wie gewohnt überwiesen. 

Empfehlung zur Vermeidung von 
Fehlinformationen
Immer wieder werden in den 
sozialen Medien oder im Inter-
net derartige Falschmeldungen 
verbreitet. Die DRV BW ruft 
dazu auf, die jeweiligen Quel-
len kritisch zu hinterfragen und 
keine fehlerhaften Informationen 

weiterzugeben. Verifizierte Fak-
ten bietet die Website der Deut-
schen Rentenversicherung unter 
www.deutsche-rentenversiche-
rung.de sowie diverse Newsletter 
unter www.deutsche-rentenversi-
cherung.de/newsletter. Auch auf 
den Social Media-Kanälen die_
rente (Instagram) und Deutsche 
Rentenversicherung (facebook) 
informiert sie regelmäßig zu Ren-
tenthemen.

INFORMATIONEN

FV Molpertshaus 1964 e.V.

Altpapiersammlung am 10. + 11. 
Oktober 
Am Freitag den 10. Oktober von 
12:00 – 18:00 Uhr und Sams-
tag den 11. Oktober von 10:00 
– 18:00 Uhr ist wieder ein Alt-
papiercontainer am Schulhaus 
in Molpertshaus aufgestellt, in 
den Sie ihr Altpapier und Karto-
nagen einwerfen können. Bitte 
achten Sie darauf, dass kein Plas-
tik oder andere Fremdstoffe dabei 
sind. Bitte beachten Sie außer-
dem, dass es jeweils einen sepa-
raten Container für Papier und 

Kartonagen gibt. Wir werden den 
jeweiligen Container klar ersicht-
lich beschriften. Bitte bündeln Sie 
daher Ihr Papier, oder schütten 
Sie das Papier in den dafür vorge-
sehenen Container und entsorgen 
die Kartons in dem Karton-Con-
tainer. Wir danken Ihnen für Ihr 
Verständnis und hoffen, dass das 
Angebot der Containeraufstel-
lung regen Zuspruch findet.

FV Molpertshaus 1964 e.V. 
Die Vorstandschaft

Vier Gelenkexperten der OSK halten in  
Bad Waldsee Patientenvortrag über   

Knie- und Hüftersatz 

Am 8. Oktober referieren Dr. 
Horst Gehring, Guido Barth, 
Dott. mag. Lüft und Stephan 
Bago vom Wangener Endopro-
thetik-Zentrum im Wohnpark am 
Schloss in Bad Waldsee (Festsaal) 
über Gelenkoperationen 
Bad Waldsee – Vier Gelenkex-
perten des Endoprothetik-Zen-
trums der Maximalversorgung 
der Oberschwabenklinik hal-
ten am Mittwoch, 8. Oktober in 
Bad Waldsee einen kostenlosen 
Patientenvortrag. Die Oberärzte 
Dr. Horst Gehring, Guido Barth, 
Dott. mag. Tobias Lüft sowie 
Stephan Bago referieren ab 18 
Uhr im Wohnpark am Schloss 

(Festsaal) zum Thema Hüft- und 
Knieendoprothetik. Alle Ärzte 
stehen für Fragen und Erläute-
rungen jederzeit zur Verfügung, 
eine Anmeldung ist nicht nötig. 

Dr. Horst Gehring und Guido 
Barth haben in Bad Waldsee im 
Medizinischen Versorgungszen-
trum der OSK ihre Sprechstun-
den. Sie arbeiteten lange Jahre 
erfolgreich in der Orthopädie 
des früheren Krankenhauses Bad 
Waldsee und sind inzwischen 
als Oberärzte in der Klinik für 
Orthopädie und Unfallchirurgie 
am Westallgäu-Klinikum in Wan-
gen tätig. 
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Für unseren Eigenbetrieb Stadtentwässerung Bad
Waldsee suchen wir:

INGENIEUR STADTENTWÄSSERUNG / 
WASSERWIRTSCHAFT (M/W/D)
in Voll- oder Teilzeit

ELEKTRONIKER FÜR 
BETRIEBSTECHNIK (M/W/D)
in Vollzeit

FACHARBEITER FÜR DEN 
KANALBETRIEB UND DIE 
GEWÄSSERUNTERHALTUNG (M/W/D)
in Vollzeit

BAD WALDSEE TUT GUT

Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Nähere Informationen finden Sie auf
unserer Homepage oder direkt über den QR-Code. 

Für Fragen dürfen Sie sich gerne an uns wenden:
Herr Beyrle, Leiter der Stadtentwässerung, 07524 9730630 oder
Frau Koppers, Fachbereich Personal, 07524 94-1706

BAD WALDSEE TUT GUT

Wir besetzen zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen: 

ABTELUNGSLEITUNG HOCHBAU (M/W/D)
für unseren Fachbereich Bauen, Stadtentwicklung 

SACHBEARBEITUNG (M/W/D) 
für unseren Fachbereich Zentrales, Ehrenamt, 
Öffentlichkeitsarbeit

PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT (M/W/D)
für unsere Kindertageseinrichtung im Eschle

FORSTWIRT (M/W/D)
für unser Forstrevier

Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Nähere Informationen finden Sie auf
unserer Homepage oder direkt über den QR-Code. 

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an den Fachbereich Personal, IT wenden:
Frau Kibler, Tel. 07524 94-1762 / Frau Hummler, Tel. 07254 94-1706

Wir wissen...
...verantwortungsbewusste
Hundehalter geben ihren
Tieren nicht nur gesundes

Futter, ausreichend Wasser
und viel Liebe, sondern

räumen auch die
Hinterlassenschaft ihrer

Lieblinge weg!
 

Vielen DANK!

Ihre tierliebe
Stadtverwaltung

Bad Waldsee
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Fürs Klima gehen wir 
an Grenzen.

mpg.de/nachlass

Ihr Nachlass für 
Grundlagenforschung.Ihr Nachlass für Grundlagenforschung.
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Helfen Sie mit einer Schneeleo-Patenschaft!

Patenschaften gibt es auch für Wölfe, Insekten, 
Fledermäuse, Adler, Zugvögel, Meere, Flüsse, 
Wald und Moore. Eine Patenschaft können Sie 
auch verschenken!

Sie haben Fragen? 
Wir sind gerne für Sie da:
E-Mail: paten@NABU.de 
Telefon: 030.284984-1574
NABU.de/schneeleo-pate

Schneeleoparden-Patenschaft

schützt gemeinsam mit dem NABU den Schneeleoparden und seinen Lebensraum.

Wir sagen herzlichen Dank!

Foto: tam
bako/E. Keller

Jörg-Andreas Krüger, Präsident des NABU

Martina Mustermann

Schützen Sie mit uns die seltene Großkatze in den Hochgebirgen Asiens. Ihr Lebensraum schrumpft ste-

tig – und sie wird nicht nur wegen ihres schönen Fells gejagt, sondern auch weil sie eine Bedrohung für die 

Viehherden der Einheimischen darstellt. Bestellen Sie Ihre persönliche Patenurkunde ganz einfach auf 
NABU.de/schneeleo-pate.

Scheue Bergbewohnerin sucht  

abgeschiedenes Revier in eisigen  

Höhen. Tel.: 030.284984-1574
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AZUBI-TAG
Am Mittwoch 

15. Oktober 2025
ab 14:30 Uhr

Anmeldung bis Dienstag, 14.10.2025 
unter jessica.schliffer@rafi-group.com

Wir suchen Verstärkung für unser Team in Aulendorf:

Wir freuen uns über aussagekräftige Bewerbungen bis 
zum 21.10.2025 an bewerbungen@lazbw.bwl.de.

•  Landwirtin / Landwirt bzw. 
 Tierwirtin / Tierwirt (w/m/d) 
•  Bereichsverantwortliche / Bereichs- 
 verantwortlicher Ökolandbau (w/m/d) 

Weitere Informationen unter www.lazbw.de/karriere

Technik, die 
begeistert!
• Betriebselektriker  

Instandhaltung (m/w/d)
• Betriebsschlosser (m/w/d)
• Ausbildung zum Elektroniker 

für Betriebstechnik (m/w/d)
• Ausbildung zum  

Industriemechaniker für  
Betriebstechnik (m/w/d)

SÜDPACK Verpackungen SE & Co. KG 
Jägerstraße 23 | 88416 Ochsenhausen 

Bewirb Dich unter:  
career.suedpack.com

STELLENANGEBOTE

BAD WALDSEE TUT GUT

Wir besetzen zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen in
unserem Fachbereich Bauen, Stadtentwicklung: 

MECHATRONIKER (M/W/D)
FÜR DIE WERKSTATT &

LKW-FAHRER / GERÄTEFÜHRER (M/W/D) /
MITARBEITER (M/W/D) IM WINTERDIENST
für unsere Abteilung Baubetriebshof

FACHKRAFT (M/W/D) IM BEREICH 
GRÜN-, PARK- UND GARTENANLAGEN &

BAUMKONTROLLEUR (M/W/D)
für unsere Abteilung Grünpflege

Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Nähere Informationen finden Sie auf
unserer Homepage oder direkt über den QR-Code. 

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an uns wenden:
Herr Heilemann, Gesamtleitung Baubetriebshof, Tel. 07524 400198-16
Frau Kibler, Fachbereich Personal, IT, Tel. 07524 94-1762
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Voranmeldung nicht nötig | Eintritt frei
Wohnpark am See | Steinacher Str. 70/2 | 88339 Bad Waldsee

MITTWOCH, 08. OKTOBER, 18 UHR
TREFFPUNKT GESUNDHEIT

WWW.OBERSCHWABENKLINIK.DE

VORTRAG „ENDOPROTHETISCHE 
VERSORGUNG BEI HÜFT- UND  
KNIEGELENKSARTHROSE“
Dott. Mag. Tobias Lüft, Dr. med. Horst Gehring, 

Guido Barth, Stephan Bago 

DU 
HAST AM

DONNERSTAG
ZEIT

DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE  
ZUSTELLER

(M/W/D)
VOM 

AMTSBLATT

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!
Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

VERANSTALTUNGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?
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· Planung und Ausführung von Gartenanlagen
· Spezialist für Natursteine
· Steinbildhauerarbeiten aller Art
· Hofeinfahrten und Terrassen aller Art
· Schneidearbeiten

Jochen Walcher
Stauferring 6, 88339 Bad Waldsee
Tel./Fax: 07524/3724, Mobil: 0172/8230408
www.gartenbau-walcher.de

Jochen Walcher
Stauferring  6, 88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524/3724, Mobil 0172 8230408
www.gartenbau-walcher.de

seit 1999

Grabdenkmale
Naturstein für Ihr Zuhause

Brunnen

Qualität und Design aus Naturstein

Mehr Infos unter: www.dornahof.de

Solawi-
Infoabende 

Wo: DORNAHOF Altshausen, Freizeitgebäude
(Gebäude ist ausgeschildert/Parkplätze auf DH-Gelände)

Wir suchen Interessierte, die auf  
dem DORNAHOF-Gelände eine  
Solidarische Landwirtschaft  
(Solawi) gründen wollen.
Was braucht es für eine Solawi-Gründung?  
Antworten gibt Referentin Miriam Cimander,  
Solawi Ährenhof/Bergatreute.

Mittwoch, 8.10.2025
& Mittwoch 15.10.2025
19 Uhr

Junger Familie fehlt zum perfekten Glück jetzt 
nur noch das passende Haus! Gerne mit soviel 
Platz, dass auch Opa und Oma mit einziehen 

können. Die entsprechende Finanzierung liegt 
vor. Sie wollen Ihre Immobilie in gute Hände 
und ohne viel Aufwand verkaufen? Ich freue 

mich auf Ihre Nachricht, Ihre Heike Berg

Tel. 0171 8327421
h.berg@garant-immo.de

Mehr als ein Makler.

• Zierkies für moderne Grabgestaltung

• Kleinkoniferen • Heide-Bodendecker

• Christrosen • Steckmaterial

• naturschwarze Graberde 

• Weihwasserwischer

Allerheiligen-Grabschmuck

Biberach • 07351 440970 • www.garten-igel.de

  Ab Mo. 12.10. finden Sie bei uns 

eine große Auswahl an Grabgestecken.

  Ab Mo., 13.10. finden Sie bei uns
eine große Auswahl an Grabgestecken.

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

2/
43

*

*in Pa� onville

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

KÜCHEN DIE
BEGEISTERN!

4x in Schwaben

+49 7356 9503700 Alte Biberacher Straße 51/1 | Schemmerhofen

G
m

bH

Naturkraft Heizsysteme
KACHELOFEN . HEIZUNG .  BAD

88410 Bad Wurzach . 07564-4004 . www.thier.co

SCHAUSONNTAG
5. Oktober 2025 von 10-15 Uhr 

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


